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Ranshofen, 10.10.2023  

AMAG erneuert Mehrjahresvertrag für Walzprodukte mit Airbus  

 Langfristige Absicherung der Liefermengen bei gesteigerten 
Marktanteilen 

 AMAG-Walzprodukte kommen in allen Airbus Flugzeugfamilien zum 
Einsatz 

 Erfolgreiche Partnerschaft zwischen AMAG und Airbus seit 1995 

 

Die Erneuerung des bestehenden Liefervertrags mit Airbus ermöglicht der AMAG 

Austria Metall AG dank steigender Flugzeugbauraten und einem größeren 

Marktanteil eine Steigerung des Geschäftsvolumens. Der Aluminiumhersteller aus 

Ranshofen wird in den kommenden Jahren zertifizierte Walzprodukte an Airbus 

liefern, die hauptsächlich für die Struktur und die Außenhaut aller Airbus 

Flugzeugfamilien Verwendung finden.  

AMAG und Airbus verbindet eine langfristige Partnerschaft, die mit einer 

Lieferbeziehung im Jahr 1995 begann. Seitdem konnten die Liefermengen dank 

höchster Qualität und Zuverlässigkeit stetig gesteigert werden. Wesentlich beigetragen 

zu dieser Entwicklung haben die umfassenden Investitionen in den Werkausbau in 

Ranshofen mit einem neuen Walzwerk sowie der Erweiterung der Gießerei und 

Recyclingkapazitäten.  

Nachhaltigkeitsbelange gewinnen in der Luftfahrt zunehmend an Gewicht. Mit einer 

weltweit einzigartigen Wertschöpfungskette vom Vormaterial bis zu einbaufertigen 

Komponenten liefert AMAG einen wesentlichen Beitrag zur Reduktion des CO2-

Fußabdrucks in der Luftfahrtindustrie. Die langjährige Erfahrung im Recycling und 

modernste Gießerei- und Walzanlagen in Ranshofen versetzen die AMAG in die 

Lage, den CO2-Fußabdruck der Walzprodukte entsprechend den künftigen 

Anforderungen von Airbus zu minimieren. Ebenso besteht im Bereich der 

Luftfahrtkomponenten eine weitere Kooperation mit Airbus, welche durch die 

Schließung von Materialkreisläufen einen Beitrag zur Erfüllung der Nachhaltigkeitsziele 

leistet. 



 
 
 

Presseinformation 

„Es ist uns gelungen, unsere Marktposition bei unserem wichtigsten Luftfahrtkunden auf 

der Grundlage der langjährigen verlässlichen Lieferungen von Qualitätsprodukten 

auszuweiten. Dies gibt uns die Möglichkeit, den eingeschlagenen Wachstumskurs von 

Airbus mit neuen innovativen und nachhaltigen Produkten aus modernsten 

Fertigungsanlagen aktiv zu unterstützen“, so Gerald Mayer, Vorstandsvorsitzender der 

AMAG Austria Metall AG. 

In diesem Jahr verlieh Airbus an die AMAG zwei Auszeichnungen, die für die 

professionelle Zusammenarbeit sprechen: Der „Accredited Supplier“-Award ist die 

höchste von vier Qualitätsauszeichnungen, die der europäische Flugzeughersteller 

an seine Lieferanten verleiht. Die AMAG ist damit aktuell auch der einzige Lieferant 

von Walzprodukten, der auf diesem höchsten Niveau ausgezeichnet wurde (AMAG 

erhält erneut „Accredited Supplier“-Award von Airbus | AMAG (amag-al4u.com)). Im 

März erhielt AMAG components von Airbus die Auszeichnung als D2P Challenger. 

D2P steht für „Detail Part Partners“ und ist ein Programm zur Bewertung der Zulieferer 

für Detail Parts, welche alle zwölf bis 18 Monate stattfindet. AMAG components ist seit 

2016 dabei und wurde in Folge in den Jahren 2017 bis 2019, 2021 und 2022 als D2P-

Champion der Kategorie Challenger - hier handelt es sich um Firmen, welche sehr 

wichtig für Airbus sind und sich im Wettbewerb mit den besten Zerspanern der Welt 

messen - ausgezeichnet.  
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Über die AMAG Gruppe 
Die AMAG Austria Metall AG ist ein führender österreichischer Premiumanbieter von qualitativ hochwertigen 
Aluminiumguss- und -walzprodukten, die in verschiedensten Industrien wie der Flugzeug-, Automobil-, 
Sportartikel-, Beleuchtungs-, Maschinenbau-, Bau- und Verpackungsindustrie eingesetzt werden. In der 
kanadischen Elektrolyse Alouette, an der die AMAG mit 20 Prozent beteiligt ist, wird hochwertiges 
Primäraluminium mit vorbildlicher Ökobilanz produziert. Im Bereich AMAG components, mit Stammsitz in 
Übersee am Chiemsee, sind die Kompetenz und jahrelange Erfahrung in der Herstellung von einbaufertigen 
Metallteilen für die Luft- und Raumfahrtindustrie gebündelt. 

Rückfragehinweis 

Leopold Pöcksteiner 
Leitung Konzernkommunikation 
AMAG Austria Metall AG 
Lamprechtshausenerstraße 61 
5282 Ranshofen, Austria  
Tel.: +43 (0) 7722-801-2205  
Email: publicrelations@amag.at 
Website: www.amag.at 
Folgen Sie uns auf facebook, LinkedIn, YouTube, Instagram 
 

Hinweis 
Die in dieser Veröffentlichung enthaltenen Prognosen, Planungen und zukunftsbezogenen Einschätzungen 
und Aussagen wurden auf Basis aller der AMAG zum gegenwärtigen Zeitpunkt zur Verfügung stehenden 
Informationen getroffen. Sollten die den Prognosen zugrunde liegenden Annahmen nicht eintreffen, 
Zielsetzungen nicht erreicht werden oder Risiken eintreten, so können die tatsächlichen Ergebnisse von den 
zurzeit erwarteten Ergebnissen abweichen. Wir übernehmen keine Verpflichtung, solche Prognosen 
angesichts neuer Informationen oder künftiger Ereignisse weiterzuentwickeln. 
Diese Veröffentlichung wurde mit der größtmöglichen Sorgfalt erstellt und die Daten überprüft. Rundungs-, 
Übermittlungs- oder Druckfehler können dennoch nicht ausgeschlossen werden. Diese Veröffentlichung ist 
auch in englischer Sprache verfügbar, wobei in Zweifelsfällen die deutschsprachige Version maßgeblich ist.  
 
 
 
 

 


